
Fragebogen Freizeitdrogenkonsum 2023 
Datum DD.MM.JJJJ 

Institution - DIBS, Safer Dance Basel (Basel)     

- DIZ, Saferparty (Zürich)      

- DILU (Luzern)       

- Contact Nightlife: 

   dib, Rave it safe (Bern)   

   dib, rave it safe (Biel)   

- Nuit Blanche (Genf) 

  stationär 

  mobil 

- DANNO       

Drug Checking Nein  

Ja   Substanz ____________________________ 

Bezug (Person, die die Probe abgibt) Gasse      

Privat      

Party/Veranstaltung    

Internet        Darknet 

        Clearnet 

Social Media / Messenger Dienste   

Eigenproduktion     

Von Freunden/Bekannten erhalten   

Keine Angabe     

 

Angaben zur Person 

Alter  

Geschlecht M   

F   

Anderes   

Wohnkanton  

Letzte abgeschlossene Ausbildung 
(1 Antwort) 

Keine       

Obligatorische Schule     

Berufslehre      

(Berufs-)Matur / Fachmittelschule    

Hochschule / Fachhochschule / Universität   

Was machst du zurzeit «beruflich»? 
(1 Antwort) 

Ich arbeite      

Ausbildung      

Arbeit & Ausbildung     

Auf Stellensuche      

Nicht auf dem Arbeitsmarkt aktiv    



Prävalenz / Menge letzter Konsum / Alter Erstkonsum 

Hast du schon einmal die unten aufgeführten Substanzen konsumiert? 

 Jemals in deinem 
Leben? 

In den letzten 12 
Monaten? 

Wie oft in den letzten 30 Tagen? In welchem Alter das 1. Mal? 

   Gar nicht An 1-2 
Tagen 

An 3-9 
Tagen 

An 10-19 
Tagen 

An mind. 20 
Tagen  

 

Alkohol Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Tabak- / nikotinhaltige 

Produkte 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

THC-Cannabis 
(Gras / Hasch / Öl etc.) 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

CBD-Cannabis 
(Gras / Hasch / Öl etc.) 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

MDMA 
(Ecstasy / Kristalle) 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Kokain Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Amphetamin (Speed) Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

LSD Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Psylos Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Ketamin Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

2C-B Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 



Lachgas Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Poppers Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

GHB/GBL  Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Methamphetamin 

(Crystal, Thaipille) 
Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Heroin Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Neue psychoaktive 
Substanzen (NPS) 
(Mephedron, Methylon, 
Cathinone, synthetische 
Cannabinoide, 2C-E, 1cP-
LSD, 3-MMC etc.) 
- Was? 
……………………………………… 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Potenzmittel / 
Aphrodisiaka 
- Was? 
……………………………………… 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Benzodiazepine  
Xanax® (Alprazolam), 
Rivotril®/Tranxilium® 
(Clonazepam), Dormicum® 
(Midazolam), Valium® 
(Diazepam), Temesta® 
(Lorazepam), Lexotanil® 
(Bromazepam), Seresta® 
(Oxazepam) etc. 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Opioide  
Oxycodon, Tramadol, 
Makatussin® (Codein), 
Tilidin etc. 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Medikamente zur 
Behandlung von ADHS 
Ritalin®, Concerta® (beide 
Methylphenidat) etc. 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 



 

 

 

Andere  
Lyrica® (Pregabalin), Bexin® 
(Dextromethorphan DXM), 
Diphenhydramin (DPH), 
Cipralex® (Escitalopram), 
etc. 
- Was? 
……………………………………… 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Pflanzliche Drogen 
(Meskalin, Nachtschatten-
drogen, Salvia Divinorum, 
DMT, Opium etc.) 
- Was? 
……………………………………… 

Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 

Anabolika 
Nein  

Ja  

Nein  

Ja  
     … Jahre 



 

Mischkonsum 

Kam es in den letzten 12 Monaten vor, dass du 
mehrere psychoaktive Substanzen gleichzeitig 
oder kurz hintereinander konsumiert hast? 
(inkl. Alkohol, ohne Tabak)? 

Nein  

Ja  

Mischst du gelegentlich Alkohol mit: 

- GHB/GBL       

- Heroin       

- Benzodiazepinen      

- Opioiden       

- ADHS-Medikamenten      

- anderen Medikamenten     

 

Probleme 

Hattest du schon einmal eines der folgenden Erlebnisse / Ereignisse nach dem Konsum von psychoaktiven 
Substanzen erlebt? (Mehrere Antworten möglich) 
Psychische Probleme 

Bad Trip erlebt (psychische Überforderung)         

Stimmungstief / Down / Antriebslosigkeit         

Angst- oder Panikattacke           

Chronische Schlafprobleme           

Paranoia (Gefühl bedroht zu werden / Verfolgungswahn / Wahnvorstellungen / psychotische Zustände)    

Körperliche Probleme 

Bewusstsein verloren           

Überdosierung (inkl. Alkohol)           

Herzrasen             

Epileptischer Anfall            

Sexuell übertragbare Krankheiten          

Andere Erkrankungen (Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Hepatitis, HIV, Leber-/Nierenprobleme, etc.)    

Risikoverhalten 

Safer Sex Regeln nicht eingehalten          

Teilnahme am Strassenverkehr unter dem Einfluss von psychoaktiven Substanzen oder Alkohol     

Soziale Probleme 

Probleme mit der Familie / Partner:in          

Probleme mit meinen Freund:innen          

Probleme in der Schule / Arbeit          

Strafverfahren / Führerausweisentzug          

Geldprobleme / Schulden           

Probleme mit der Polizei (Polizeikontrolle, Busse)         

Substanzabhängigkeit (in der Vergangenheit oder aktuell)        

      Von welcher Substanz: ________________________ 

 



 

Hast du aufgrund deines Konsums schon 
einmal professionelle Hilfe in Anspruch 
genommen? 
(mehrere Antworten möglich) 

Nein  

Ja  Welche? 

  Notfallaufnahme    

  Ärztliche Behandlung   

  Psychiater oder Psychologe   

  ambulante Suchtberatung   

  Sozial-/Schuldenberatung   

 

 

Möchtest du an deinem Konsum aktuell 
etwas ändern? 

Nein  

Ja  Warum und aufgrund welcher Substanz(en)? 

 

Zusatzmodul 

 

Welche (Konsum-)Motive sind für dich beim Substanzkonsum relevant? 
(→ Abhängigkeit von den in den letzten 12 Monaten konsumieren Substanzen) 

 

Verstärkungsmotive Bewältigungsmotive Soziale Motive 

Bewusstseinserweiterung  
Nebenwirkungen einer anderen 
Substanz dämpfen (z. B. Lallen oder 
Koordinationsschwierigkeiten) 

Feiern / Party machen 

Intensivierte Wahrnehmung (z. B. 
Musik / Farben) 

Entspannen / Abschalten 
Freunde, die ebenfalls solche 
Substanzen konsumieren 

Wirkung einer anderen psychoakt. 
Substanz verstärken 

Ein- und Durchschlafen nach einer 
Partynacht 

Hemmungen verlieren / soziale 
Kontakte knüpfen 

Wach / fit sein Stressausgleich / -bewältigung 
Wenn die Substanz mir angeboten / 
offeriert wird 

Leistungssteigerung am Arbeitsplatz / 
in der Ausbildung (z. B. Bekämpfung 
der Müdigkeit) 

Probleme vergessen / Reduktion 
negativer Gefühle 

Erwartungen des Partners / Partnerin 
gerecht werden 

Body enhancement 
Appetitminderung / Gewicht konstant 
halten / Abnehmen 

 

Genuss, sich etwas Gutes tun Langeweile vertreiben  

Sexualleben anregen / bereichern   

 


